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▪ Zielsetzung

▪ Theorie und Modell

▪ Methoden

▪ Ergebnisse

▪ Priorisierung

▪ Erprobung

▪ Empfohlene Indikatoren

Agenda
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Eckpunkte des Projekts

Projekt Auftraggeber Laufzeit

➢ Bundesministerium für 

Bildung und Forschung 

(BMBF)

➢ Indikatoren Berufliche 

Bildung für nachhaltige 

Entwicklung {IBBnE}

4 Partner

➢ 01/2019 bis 12/2021
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▪ Warum haben wir das Projekt gemacht?

▪ Was waren die Anforderungen an uns?
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Zielsetzung

Projekt INDIKATOREN BERUFLICHE BILDUNG FÜR NACHHALTIGE ENTWICKLUNG {iBBnE}

Entwicklung eines Indikatorensets zur Messung des Umsetzungsstandes der 

BBNE in der dualen Ausbildung
Ziele

• Modellentwicklung

• Identifikation von Indikatoren in der Berufsbildung

• Erprobung zur Erfassung möglicher Indikatoren

• iterativer Forschungsprozess unter Einbindung aller Berufsbildungsakteure

• Fokus auf Input und Output-Indikatoren

Aufgaben

▪ BNE = Bildung für nachhaltige Entwicklung

▪ BBNE = Berufsbildung für nachhaltige Entwicklung
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Anforderungen an Indikatoren

Quelle: u.a. Konsortium Bildungsberichterstattung, 2005; DIPF 2007

Relevanz

Glaubwürdigkeit

Verwertbarkeit

Zugänglichkeit

Wenige zentrale Indikatoren

Akzeptanz bei zentralen Stakeholdern, wissens. Gütekriterien

Fortschreibbar über die Zeit und Entwicklungen aufzeigen

Verfügbarkeit

Machbarkeit

Wünschenswert

Daten vorhanden

Notwendig f. Steuerung, Erfassung möglich

Zusätzliche Daten, modifizierte Daten



Werner Kuhlmeier & Kristin Hecker | 07.07.2022 | 8

▪ Wie sind wir vorgegangen?

▪ Warum sind so vorgegangen?
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Methoden

• Experteninterviews (Berufsverbände, Statistik, Wissenschaft, 

Berufsbildungspraxis)

• Pilotierung standardisierter Erhebungsinstrumente 

− für Auszubildende 

− für Betriebe

• Erprobung automatisierter Dokumentenanalysen

• Workshops und Gruppendiskussionen zu unterschiedlichen 

Entwicklungsständen (sogenannte Search Conferences)

Methoden

• iterativer Forschungsprozess → Mixed-method-Ansatz

• Einbindung aller Berufsbildungsakteure → Multiperspektivenansatz

• Erprobung zur Erfassung möglicher Indikatoren
Aufgaben

• N=46

• N=148

• N=337

• N=540

• N=45
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Modell BBNE-Indikatoren

Quelle: Hecker et al., 2021, in Anlehnung an Guellali, 2017

Qualitätsdimensionen 

Beruflicher Bildung

Akteursebenen
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▪ Was waren die (Zwischen)-Ergebnisse?
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Priorisierung des Modells

2                                         3                                  4      Relevanz

Praktikabilität

4

3

2

Mittlere 

Einschätzung 

der 

Dimensionen 

nach 

Zielgruppen
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Priorisiertes Modell BBNE-Indikatoren

BBNE-qualifi-

ziertes Personal

Anteil BBNE-

Aufgaben

Stellenwert in 

Ausbildung

BNE-Leitbild

BNE im betr. 

Ausbildungsplan

Angebot an BNE-

Weiterbildung

Berufsbeschrei-

bungen

16
Indikatoren

0
verfügbar

Textstellen 

Rahmenlehrpläne

… usw.
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Erprobung autom. Dokumentenanalyse

275 Rahmenlehrpläne und 265 Ausbildungsordnungen.

Anteil BBNE 

bezogener 

Formulierungen

Datenbasis:

Bestehende Schlagwortlisten zur Erfassung von BNE wurden verwendet 

und erweitert; fortlaufende Erweiterung/Anpassung ist möglich 
Schlagwortliste:

Resultate:

2,83%

Rahmenlehrpläne Ausbildungsordnungen

2,68%

Der hier im Rahmen der Umsetzbarkeit ermittelte Referenz- bzw. 

Ausgangswert muss validiert werden.
Interpretation:

Messwiederholung notwendig; Festlegung von wünschenswerten 

Grenzen (Benchmark); Potential des Indikators noch unklar

Entwicklungs-

bedarf:

Quelle: Fischer et al., im Erscheinen (voraus. 2022) 
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Pilotierung einer Betriebsbefragung

Entwicklung eines Fragebogens; Items u.a. zur Bedeutung von 

Nachhaltigkeit und BBNE, Weiterbildungen zu BBNE für Ausbilder:innen

Betriebe sind 

zum Themenfeld 

auskunftsfähig

Fragebogen:

Referenz-Betriebs-System-Panel des BIBB:

Nicht repräsentative Befragung von Betrieben; ein- bis zweimal im Jahr 

zu aktuellen Fragestellungen der betrieblichen Berufsausbildung 

Stichprobengröße: 1.300 Betriebe; Rücklauf N= 337 (Quote ca. 26%)

Sample:

Resultate:

Entwicklungs-

bedarf:

41,9% der Betriebe 

mit Weiterbildungen 

für Ausbilder*innen

Ein Drittel dieser Betriebe 

nutzt dabei externe 

Weiterbildungen

• Zusätzliche Fragen entwickeln: Themen der Weiterbildung (Nachhaltig-

keitsdimensionen) und Zeitumfang der Weiterbildung

• Indikatoren-Set angeben oder Zusammenführung zu Einzelindikator

Vorteil: mögliche Datenquelle bzw. Erhebung ist vorhanden → BIBB Qualifizierungspanel

Quelle: Hecker et al.; im Erscheinen (voraus. 2022)
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Pilotierung Auszubildenden-Befragung

Pilotierung (kognitive Tests u. Pretest) eines Erhebungsmoduls 

(5 Testitems) zur Erfassung der Nachhaltigkeit in der dualen Ausbildung 
Fragebogen:

Onlinebasierte Pretests mit Auszubildenden aus Modellversuchen des 

BIBB und Absolvent*innen einer dualen Berufsausbildung (N=148)
Sample:

Resultate:

Erkenntnisse / 

Entwicklung:

Thematisierung u. Bedeutung von 

Nachhaltigkeit in der Ausbildung bei 

Absolvent:innen sehr gering

• Erhebungsmodul wurde für NEPS entwickelt

• Möglichst konkrete und berufsspezifische Formulierung der Items

• Adaptierbar für weitere Surveys: DGB-Ausbildungsreport, NEPS, Shell-

Studie, AID:A-Panel des DJI, SOEP, Kammerbefragungen)

Thematisierung u. Bedeutung von 

Nachhaltigkeit in Gesprächen mit 

Ausbilder:innen sehr gering
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Zur Umsetzung empfohlene Indikatoren

Durchschnittlichen Anteil der Textstellen 

mit BBNE-Formulierungen in 

Ausbildungsordnungen

Stellenwert von BNE in der Ausbildung 

aus Perspektive der Auszubildenden

Ausbilder*innen an Weiterbildungen zu 

BBNE, Umfang der Weiterbildungen

Methode: Ermittlung von Schlagworten durch 

Inhaltsanalyse

Vorteile: Längsschnittliche Erhebung möglich

Guter Datenzugang

Methode: Standardisierte Befragung von 

Auszubildenden

Vorteile: Längsschnittliche Erhebung möglich

Ggf. Unterbringung in bestehenden 

Panels

Methode: Standardisierte Befragung von 

Betrieben

Vorteile: Längsschnittliche Erhebung möglich

Unterbringung z.B. im BIBB 

Qualifizierungspanels



Werner Kuhlmeier & Kristin Hecker | 07.07.2022 | 20

▪ Was ist unser Fazit?

▪ Wie geht es weiter?
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▪ Daten bisher „nur“ für Indikatoren mit dokumentenanalytischen Verfahren vorhanden

▪ Größtes Verwertungspotential hat Indikator bzw. Indikatoren-Set zur Weiterbildung des 

Ausbildungspersonal

▪ Für eine Auszubildenden-Befragung geeignetes Survey finden und differenzierte 

Operationalisierung von BBNE notwendig (berufsspezifisch)

▪ Prüfungen und Beruflichkeit bleiben aufgrund fehlender Datenverfügbarkeit oder 

Datenzugang weiterhin schwierig → weitere Arbeiten sind notwendig

Fazit und Verwertungsperspektiven

Relevanz

Glaubwürdigkeit

Verwertbarkeit

Zugänglichkeit Machbarkeit

• Relevanz wurde von Berufsbildungsakteuren bestätigt

• Akzeptanz durch Einbindung der Stakeholder

• Erfassung im BIBB Qualifizierungspanel möglich, inkl. 

Messwiederholungen

• Lehrkräfte ggf. über BILF-Indikator abbilden

• Betriebe können diese Auskunft geben
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